
nalen Anerkennung auf den verschiedenen Sportgebieten und durch 
Verleumdung und Hetze zu beeinträchtigen, wurden abgewehrt. Der 
Deutsche Turn- und Sportbund ging als einheitliche Massenorgani­
sation für Körperkultur und Sport gestärkt und gefestigt aus diesen 
Auseinandersetzungen hervor.

Bei der Leistungssteigerung und der internationalen Anerkennung 
des DDR-Sportes war die kameradschaftliche Hilfe der Sowjetunion 
und der anderen sozialistischen Länder von entscheidender Bedeu­
tung.

Trotz der erzielten Erfolge auf dem Gebiet von Körperkultur und 
Sport sind noch in einigen Zweigen des Sports zurückgeblieben z. B. 
der Jugendsport, die Trainerausbildung, die Leistungssteigerung im 
Fußball, Eishockey, Eiskunstlauf u. a. Die Ursachen des Zurück­
bleibens bestehen im wesentlichen darin, daß unsere Genossen in den 
Leitungen des Sports den Kampf auf diesen Gebieten ungenügend 
organisierten und die Sportler zuwenig in die Lösung dieser Auf­
gaben einbezogen wurden. Teilweise unterschätzten auch unsere Par­
teileitungen und Grundorganisationen die Bedeutung des Sports und 
gaben den in den Sportorganisationen tätigen Genossen nicht die 
entsprechende Anleitung und Hilfe.

Der Bericht des Zentralkomitees zeigt, wie unsere Partei auf dem 
Weg des sozialistischen Aufbaus auf allen Gebieten erfolgreich vor­
angeschritten ist. Die Verbindung unserer Partei mit der Arbeiter­
klasse und den Volksmassen, der neue Arbeitsstil, die sozialistischen 
Methoden der Wirtschaftsführung und der Führung der Massen 
zeigen, daß unsere Partei es versteht, die allgemeingültigen Prin­
zipien des sozialistischen Aufbaus unter den konkreten Bedingungen 
in Deutschland anzuwenden.

In der Berichtsperiode hat sich die Kampfkraft der Partei wesent­
lich erhöht. Die Partei hat dadurch einen zusehends wachsenden Ein­
fluß auf die schöpferische Aktivität der Werktätigen gewonnen. In 
dem Brief an alle Grundorganisationen „Über Fragen des 35. Ple­
nums des Zentralkomitees“ wurde gesagt, daß sich unsere Partei zu 
einer Partei entwickeln wird, die stahlhart, aber zugleich auch so 
biegsam wie Stahl ist, die in der Lage ist, alle Aufgaben zu meistern. 
Die Erziehung zum sozialistischen Bewußtsein, das ist in der gegen­
wärtigen Periode das Kettenglied, das wir ergreifen müssen, um den
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